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Schulbesuche reloaded

Unter diesem Titel fand am 6. April 2021 eine Infoveranstaltung der Pädagogischen 
Hochschule Zürich statt. 

Das neue Volksschulgesetz ist seit dem 1. Januar 2021 in Kraft. Eine wesentliche 
Änderung ist, dass die obligatorischen Unterrichtsbesuche sowie die Mitarbeiten-
denbeurteilungen, also die Beurteilungen der Lehrpersonen durch die Schulpflege, 
entfallen. Auf den ersten Blick ein kleiner Schock für die meisten Schulpflegemit-
glieder. Wie kann es sein, dass ihnen eines der zentralen Elemente in der Pflege der 
Schule genommen wird? Der Grund liegt darin, dass die Aufgaben der Schulpflege 
ab 2021 nicht mehr operativ, sondern neu strategisch ausgerichtet sind. Was auf 
Anhieb wie ein Verlust wirkt, ist bei näherer Betrachtung eine Erweiterung der Aufga-
ben. Wir sind aufgefordert, nicht „einfach“ den Unterricht, sondern gleich die ganze 
Schule zu besuchen.

Ein zentrales Element ist und bleibt, dass wir den Schulalltag kennen. Dazu gehört 
z.B. die Stimmung im Klassenzimmer, die vorhandene Infrastruktur in der Schule, die 
Ressourcen und Belastungen der Lehrpersonen und das Klima der Lehrpersonen 
untereinander. 

Es ist auch unsere Aufgabe, sicherzustellen, dass die Schule die zusammen mit der 
Schulpflege festgelegten strategischen Ziele auch wirklich verfolgt, qualitativ umsetzt 
und erreicht. Dies erklärt unter anderem, weshalb eine Reduktion des Aufwandes 
für die Schulpflege möglich ist und an der Gemeindeversammlung vom 25. No-
vember 2020 auch beschlossen wurde. Ein weiterer Grund ist die Neuorganisation 
der Schule, die sich gemäss Lehrplan 21 nicht mehr in Kindergarten, Primar- und 
Sekundarstufe, sondern neu in drei Zyklen aufteilt. Zyklus I umfasst zwei Jahre Kin-
dergarten und die ersten beiden Primarschulklassen, Zyklus II die Klassen drei bis 
sechs und Zyklus III die drei Jahre der Sekundarstufe. Die Führungsebenen wurden 
neu definiert. Somit steht der Leiter Bildung als oberste Instanz der operativen Füh-
rung der Schule vor, die Sonderpädagogik wird durch die Leitung Fachstelle Sonder-
pädagogik und jeder Zyklus durch eine Schulleitung geführt. 

Die Schulpflege Neftenbach wird durch diese Organisationsstruktur in ihrer neuen 
Rolle unterstützt.

Ich freue mich auf diesen Reload der Schulbesuche und bin überzeugt, dass dies 
der richtige Weg ist, wie die Schulpflege künftig die Schule pflegen soll. 

Ich wünsche Ihnen gute Gesundheit und allen Schülerinnen und Schülern einen 
guten Start in der nächsten Klasse.

Walter Feuchter, Schulpräsident
walter.feuchter@neftenbach.ch

Schulpräsident 
Walter Feuchter hat das Wort...
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Beschlüsse des Gemeinderats

Wahl BVK-Stiftungsrat
	
Die Gemeinde Neftenbach ist bei der beruflichen Vorsorge 
der BVK Zürich angeschlossen. Der Stiftungsrat ist das oberste 
Organ der BVK. Der Stiftungsrat besteht aus je neun Arbeitge-
ber- und Arbeitnehmervertretern. Der Stiftungsrat ist auf eine 
Amtsdauer von vier Jahren gewählt. Aktuell steht die Wahl für 
die Amtsperiode 2021 – 2025 an. Der Gemeinderat folgt der 
Empfehlung des Gemeindepräsidentenverbands des Kantons 
Zürich und gibt seine Stimme dem gut vernetzten und im Be-
zirk ansässigen Urs Borer (Gemeindepräsident Wiesendangen). 

Abrechnung Sozialamt-Software

Der Gemeinderat hat am 10. Juli 2019 einen Kredit in Höhe 
von CHF 85'800.- für die Anschaffung von Software, Re-Ins-
tallation, Datenübernahme, Parametrierung und Schulung ge-
sprochen, welcher aufgrund der Rücknahme des Sozialamts 
notwendig wurde. 

Die Abrechnung schliesst mit CHF 78'249.35 um  
CHF 7'550.65 unter dem bewilligten Kredit von CHF 85'800.- 
ab. Da in der Finanzverwaltung den Mitarbeiterinnen die Soft-
ware bereits bekannt war, musste weniger Schulungsaufwand 
betrieben werden. Zudem konnten Strukturen der ersten In-
stallation reaktiviert werden, was weniger externe Dienstleis-
tungsstunden zur Folge hatte.

Naturlehrzimmer Schulhaus Ebni

Mit Beschluss vom 30. März 2020 hat der Gemeinderat für 
die Umnutzung eines Handarbeitszimmers in ein Naturlehr-
zimmer einen Kredit von CHF 140'000.- bewilligt, den Archi-
tekturauftrag vergeben sowie eine Projektkommission gebildet.

Das Projekt sah diverse Raumrochaden mit entsprechenden 
baulichen Anpassung vor. Dadurch zeigte sich bald, dass die 
bewilligten CHF 140'000.- nicht ausreichend sind. Der Ge-
meinderat hat sich darum am 22. Juni 2020 dafür ausge-
sprochen, das Projekt zu stoppen und andere Varianten zu 
prüfen. In der Folge wurden CHF 180'000.- ins Investitions-
budget 2021 gestellt. Zusammen mit dem Laborbauer und 
den Lehrpersonen aus der Projektkommission hat der Planer 
das Projekt modifiziert, optimiert und die Kosten neu zusam-
mengestellt. 

Der Gemeinderat hat das sistierte Projekt wiederaufgenom-
men und gleichzeitig den entsprechenden Kredit von CHF 
180'000.- bewilligt. Vorgesehen ist, dass die Bauarbeiten 
in den kommenden Sommerferien ausgeführt und wenn 
möglich abgeschlossen werden. Das Ziel ist, dass die neuen 
Räumlichkeiten auf Beginn des Schuljahrs 2021/2022 be-
triebsbereit sind.

Baurecht für unterirdischen Kabelrohrblock /  
für unterirdisches Kabelschutzrohr

Die Axpo Grid AG hat dem Gemeinderat für die Erstellung 
und den dauernden Fortbestand eines unterirdischen Kabel-
rohrblocks und eines nebengeführten, separaten Kabelschutz-
rohrs mit Kabelleitungen und zur Datendurchleitung Dritter 
und Pflanzbeschränkung Dienstbarkeitsverträge als Entwürfe 
unterbreitet. Es handelt sich dabei um die Strassengrundstü-
cke Kat.-Nr. 3346 (1’165 m2 Strassengebiet „Neuwingert“ 
Seuzachstrasse) und Kat.-Nr. 3350 (1‘170 m2 Strassengebiet 
„Im Juch“). 

Der Gemeinderat hat die Dienstbarkeitsverträge genehmigt 
und die Abteilung Liegenschaften mit der rechtsgültigen Un-
terzeichnung bzw. öffentlichen Beurkundung und zur Eintra-
gung ins Grundbuch beauftragt. 

Läuteordnung reformierte Kirche Neftenbach
	
Die Läuteordnung der evangelisch-reformierten Kirchgemein-
de Neftenbach stammt aus dem Jahr 2013. Die Kirchenpfle-
ge möchte das Glockengeläut etwas differenzieren und des-
halb eine kleine Anpassung der Läuteordnung vornehmen. 
Zu Traueranlässen, Karfreitag und Abdankungen soll die Glo-
ckenfolge zu einem Trauergeläut umprogrammiert werden. 
Die vorgesehene Änderung betrifft einzig die Glockenfolge. 
Die Dauer des Geläuts wird beibehalten. 

Der Kirchenpflege steht gemäss Kirchenordnung die Ände-
rung der Läuteordnung im Einvernehmen mit der politischen 
Gemeinde zu. Der Gemeinderat hat von der geplanten Ände-
rung Kenntnis genommen und sein Einverständnis gegeben, 
da die Auswirkungen auf die Einwohnerinnen und Einwohner 
bzw. auf die Gemeinde nur gering sind.
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Grundstückgewinnsteuerveranlagungen

Der Gemeinderat hat 14 Grundsteuerfälle mit insgesamt net-
to Steuererträgen zugunsten der Laufenden Rechnung der 
Gemeinde von CHF 164'235.70 veranlagt. Zusammen mit 
den bisherigen Veranlagungen sind bis heute netto Grund-
steuererträge von CHF 350'516.70 veranlagt worden. Im 
Budget wird mit Erträgen von CHF 1'200'000.- gerechnet.

Ersatzbeschaffung Feuerwehrfahrzeug, Abrechnung

Am 3. Februar 2020 hatte der Gemeinderat für die Ersatzbe-
schaffung eines Feuerwehrfahrzeuges einen Kredit von CHF 
133‘500.- inkl. MwSt. bewilligt. Anlässlich der Kreditbewilli-
gung wurde eine Subvention von der Gebäudeversicherung 
von CHF 62‘750.- erwartet, so dass für die Gemeinde mit 
Nettokosten von CHF 70‘750.- gerechnet wurde.

Das Fahrzeug wurde im Sommer 2020 bestellt und vor Weih-
nachten 2020 ausgeliefert. Die Abrechnung weist Bruttokos-
ten von CHF 130‘834.65 inkl. MwSt. aus. Die Kreditunter-
schreitung beträgt CHF 2‘665.35. Die Gebäudeversicherung 
richtete eine Subvention von CHF 59‘268.60 aus. Somit sind 
Nettokosten von CHF 71‘566.05 angefallen. 

Zweckverband Spitex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon
	
Die Jahresrechnung 2020 wird mit einem Aufwandüber-
schuss der drei Verbandsgemeinden von CHF 189'274.13 
bzw. einem Anteil der Gemeinde Neftenbach von  
CHF 97'140.27 abgenommen. 

Konzept Pflegeversorgung der Gemeinde Neftenbach

Die kantonale Verordnung über die Pflegeversorgung schreibt 
vor, dass jede Gemeinde ein umfassendes Versorgungskon-
zept für Leistungen, die in Pflegeheimen oder bei den Leis-
tungsbezügerinnen oder -bezügern zu Hause erbracht werden 
(stationärer bzw. ambulanter Bereich) erstellt. Das bisherige 
Konzept stammt aus dem Jahr 2014. Es wurde den aktuellen 
Gegebenheiten angepasst. Es kann auf der Homepage der 
Gemeinde www.neftenbach.ch eingesehen oder bei der Ver-
waltung bezogen werden. 

Martin Schmid, Gemeindeschreiber
martin.schmid@neftenbach.ch
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Sommer Umwelt-Tipp: Von Fast Fashion zu Slow Fashion

Mit modischen Kleidern Flagge zu zeigen, gehört zum guten Stil. Was wir 
tragen, ist auch ein Statement. Fast Fashion sorgt inzwischen für schier 
unendlichen Nachschub, denn was heute angesagt ist, kann morgen 
schon von gestern sein. Mit Kleidern lässt sich jedoch auch ein anderes 
Zeichen setzen – eins für mehr Nachhaltigkeit.

Der ökologische Fussabdruck ist inzwischen eine gesellschaftlich etablierte Grösse, 
um Umweltbelastungen zu messen. Wir wissen: Ausschlaggebend ist vor allem, wie 
wir uns bewegen, was wir essen und wie wir wohnen. Aber auch in unseren Jacken, 
Jeans, Röcken, T-Shirts und ebenso in den Schuhen steckt Umweltbelastung drin. 

Wie klimarelevant unser Kleiderkonsum wirklich ist, zeigt eine neue Studie der 
EMPA, dem Forschungsinstitut des ETH-Bereichs für Materialwissenschaften und 
Technologie. Demnach steuern Textilien fast fünf Prozent zum ökologischen Fussab-
druck der Schweiz bei. Das klingt zunächst nach wenig, umgerechnet sind das pro 
Jahr aber ungefähr 30 Kilogramm Kleider- und Schuhverbrauch pro Kopf. Umfragen 
zeigen zudem immer wieder, dass viele dieser Kleidungsstücke kaum oder gar nie 
getragen werden.

Den grössten Anteil an der Umweltbelastung von Textilien haben der Anbau und 
die Gewinnung der Rohstoffe. Oder anders gesagt: Liegen die Kleider erst einmal 
im Schrank, dann ist die Baumwolle dafür längst gezogen, geerntet und verarbeitet, 
der Stoff genäht und gefärbt und das Kleidungsstück transportiert, gehandelt und 
verkauft – ein enormer Aufwand, der viele Ressourcen verschlingt. Beim nächsten 
Online-Shopping lohnt es sich deshalb durchaus, sich vor dem letzten Klick noch 
eine Frage zu stellen: Wie lange werde ich wirklich Freude an diesem Kleidungsstück 
haben? Im Zweifel hilft ein ehrlicher Blick in den Kleiderschrank: Wie viele Kleidungs-
stücke haben Sie in den vergangenen zwölf Monaten nie getragen? 

Weitere, interessante Umwelt-Tipps finden Sie auf:
www.neftenbach.ch > Energiestadt > Umwelt-Tipps

Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die Re-
daktion freuen sich, Ihnen traditions-
gemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es 
sind hier jene Jubilare aufgeführt, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Festtage 
einverstanden sind. Wir gratulieren und 
wünschen für die Zukunft alles Gute.

80. Geburtstag
12.07.1941	
Benito Gonzalez José
Winterthurstrasse 8, Neftenbach
26.07.1941	
Hutzli Elisabeth
Herrgass 8, Neftenbach
27.07.1941	
Brändle Lydia
Zwischenweg 18, Neftenbach

85. Geburtstag
22.07.1936	
Hug Hans Ulrich
Haltenstrasse 22, Neftenbach
05.08.1936	
Mühlethaler André
Brüelweg 4, Neftenbach
07.08.1936	
Müller Erika
Flaachtalstrasse 49, Neftenbach

90. Geburtstag
30.07.1931	
Fierz Ruth
Schaffhausenstrasse 108, Neftenbach
15.08.1931	
Weber Hans
Haltenstrasse 29, Neftenbach

91. Geburtstag
04.08.1930	
Schneider Rudolf
Ringstrasse 4, Neftenbach

98. Geburtstag
15.07.1923	
Baumann Walter
Rötelstrasse 16, Neftenbach

12.08.1923	
Disler Bronislaw
Alterszentrum im Geeren

Ursula Jacobs, Einwohnerkontrolle 
ursula.jacobs@neftenbach.ch
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Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die Re-
daktion freuen sich, Ihnen traditions-
gemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es 
sind hier jene Jubilare aufgeführt, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Festtage 
einverstanden sind. Wir gratulieren und 
wünschen für die Zukunft alles Gute.

Goldene Hochzeit
23.07.1971	
Ganz Erwin und Margrit
Heimstättenweg 20, Neftenbach

14.08.1971	
Wegmann Werner und Elisabeth
Hinterdorfstrasse 3, Hünikon

Diamantene Hochzeit
15.07.1961	
Rohner Walter und Elfriede
Haltenstrasse 27, Neftenbach

Eiserne Hochzeit
04.08.1956	
Sofranko Ondrej und Libuse
Aspacherstrasse 30, Neftenbach

Ursula Jacobs, Einwohnerkontrolle 
ursula.jacobs@neftenbach.ch

Abfallentsorgung Mineralische Abfälle

Bei der Hauptsammelstelle Teggenberg können NeftenbacherInnen mineralische 
Abfälle (Grubengut) bei der Inertmulde entsorgen.

Zu den mineralischen Abfällen zählen 
Flachglas wie Fensterglas und Spiegel-
glas, Geschirr (Keramik, Porzellan, Glas), 
Blumentöpfe (Ton, Eternit), Steine, Gar-
tenplatten und ähnliches.

Erde, Grüngut, Plastik oder Holz dürfen 
nicht in der Inertmulde entsorgt werden. 
Falsch entsorgte Materialen werden 
mittels Videoüberwachung ausgewertet 
und dem„Falschentsorger“ mit mindes-
tens CHF 80.- in Rechnung gestellt.

Bei Unklarheiten im Zusammenhang 
mit den Sammelstellen der Gemeinde 
Neftenbach hilft Ihnen das Abfall-Tel. 
052 315 43 62 gerne weiter.

Unterhaltsarbeiten an den Bauwerken und entlang der Fahrbahn und Böschun-
gen erfordern zwischen den Anschlüssen Kleinandelfingen, Adlikon, Henggart und 
Winterthur-Nord die Sperrung beider Fahrbahnen.

Diese Arbeiten werden während der Nacht ausgeführt und finden an folgenden 
Daten statt:

	 16. bis 20. August 2021	 20:00 Uhr bis ca. 5:00 Uhr
	 04. bis 08. Oktober 2021	 20:00 Uhr bis ca. 5:00 Uhr

Wetterbedingte Verschiebungen sind möglich.
Die Umleitung erfolgt über die Kantonsstrasse Kleinandelfingen, Adlikon, Henggart, 
Aesch, Riet und Ohringen-Wiesenthal

Die Sperrung wird deshalb in den Ortschaften Aesch und Riet zu Mehrverkehr füh-
ren. Das Tiefbauamt des Kantons Zürich (Strasseninspektorat) bitten die Anwohner 
um Verständnis.

Unterhaltsarbeiten an der A4
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Durch die Baukommission erteilte Baubewilligungen

Von Mitte Mai 2021 bis Mitte Juni 2021 wurden folgende Baubewilligungen erteilt

Im ordentlichen Verfahren:

•	 Traber Bruno, Am Bach 4, Neftenbach; Projektverfasser: Schneider Ueli, Neftenbach; Teilrückbau Dachverlänge-
rung/ Neubau Terrasse; Assek.-Nr. 194; Kat.-Nr. 1037; Am Bach 4, Neftenbach, Kernzone – Inventarobjekt N32 

•	 Ryffel Jürg und Karin, Rötelstrasse 21, Neftenbach; Projektverfasser: swiss Bauplaner AG, 8422 Pfungen; Nutzungs- 
und Grundrissänderungen Gewerbebau, Umgestaltung Umgebung mit zusätzlichen Parkplätzen und Reklameanla-
gen; Assek.-Nr. 535; Kat.-Nr. 2548; Karl-Bügler-Strasse 13, Neftenbach, Gewerbezone

Im Anzeigeverfahren:

•	 Schmid Christian und Margrit, Rötelstrasse 5, Neftenbach; Stockwerkeigentümerin: Obst Andrea, Geräteschopf; 
Kat.-Nr. 4368; Rötelstrasse 5, Neftenbach, Wohnzone W2/30%

•	 Bolano Manuel, Rötelstrasse 22, Neftenbach; Projektverfasser: Tinner Heizungen AG, 8472 Seuzach; Erdwärme-
sonden-Wärmepumpenanlage; Assek.-Nr. 840; Kat.-Nr. 416; Rötelstrasse 22, Neftenbach, Wohnzone W2/30%

•	 TCS Sektion Zürich, Geissbüelstrasse 24/26, 8604 Volketswil; Projektverfasser: Balmer Stefan, 8180 Bülach; Rekla-
meanlagen; Assek.-Nr. 2130; Kat.-Nr. 2696; Karl-Bügler-Strasse 11, Neftenbach, Gewerbezone

•	 Sulzberger Tanja, Im Wingert 2, Aesch; Projektverfasser: von Känel Andra, 9464 Rüthi; Wärmepumpe mit Aussen-
einheit; Assek.-Nr. 772; Kat.-Nr. 1882; Im Wingert 2, Aesch, Landwirtschaftszone

•	 Krämer Fabian und Tanja, Heimstättenweg 15, Neftenbach; Photovoltaikanlage; Assek.-Nr. 1759, Kat.-Nr. 3719; 
Heimstättenweg 15, Neftenbach, Wohnzone mit Gewerbeerleichterung WG2/45%

•	 CARAN AG, Zürcherstrasse 137, 8406 Winterthur; Projektverfasser: caran baumanagement gmbh, 8406 Win-
terthur; Teilweiser Abbruch und Ersatzbau; Assek.-Nrn. 267 und 366 / Neubau Doppeleinfamilienhaus mit UN-
Garage, Kat.-Nr. 4240; Zürichstrasse 51, Neftenbach, Kernzone überkommunales Ortsbild - Revisionseingabe

•	 Vaccaro Andrea, Kirchweg 3, Neftenbach¸Projektverfasser: Kibernetik AG, 9470 Buchs; Wärmepumpe mit Innen-
einheit; Assek.-Nr. 12471694 Kat.-Nr. 3498; Kirchweg 3, Neftenbach, Kernzone überkommunales Ortsbild

Christian Häni, Sekretär Baukommission
christian.haeni@neftenbach.ch
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Warum werden im Wald so viele Bäume gefällt?

Diese Frage stellte sich sicher mancher Waldbesucher. Grund 
für diese grossen Holzschläge ist der ca. 5 mm kleine Buch-
drucker Borkenkäfer. Er vermehrt sich unter der Rinde von 
Fichten (Rottannen). Die Population des Buchdrucker Borken-
käfers hat während den letzten vier bis fünf Jahren trotz Be-
kämpfungsmassnahmen massiv zugenommen. Im Sommer 
2019 und 2020 waren die Bedingungen für eine explosions-
artige Vermehrung ideal.

Aussergewöhnlich warme Temperaturen bereits im Frühling 
und der über die letzten Jahre kumulierte Wassermangel, 
brachte die Bäume an ihre Belastungsgrenze. Die Fichte ist 
die Hauptbaumart in unseren Wäldern und beim Borkenkäfer 
besonders beliebt. Darum konnten dem Schädling in so kur-
zer Zeit extrem grosse Flächen zum Opfer fallen.

Die beste Bekämpfungsmassnahme besteht darin, die Bäu-
me zu fällen und aus dem Wald zu transportieren. Das be-
dingt einen funktionierenden Produktionsablauf vom Wald bis 
zum Endprodukt. Aufgrund der schlechten Holzmarktlage und 
dem massiven Überangebot an Käferholz war es leider nicht 
möglich, das Holz zu verarbeiten und die Bäume blieben da-
her abgestorben im Wald stehen.

Die Marktsituation hat sich geändert und im Moment ist eine 
grosse Nachfrage nach Holz vorhanden. Die Holzbauindustrie 
hat volle Auftragsbücher und der Export von Schnittholz ist 
enorm angestiegen. Dies macht es nun möglich, die grossflä-
chig abgestorbenen Fichten zu nutzen und die entsprechen-
den Verarbeiter mit Rundholz zu beliefern.

Während der Brut und Setzzeit (Mai bis ca. Mitte Juni) ruhen 
die grossen Maschinen damit die Vögel und Wildtiere ihre 
Jungen auf die Welt bringen und gross ziehen können.

Bleibt die Marktlage stabil und die Nachfrage nach Rundholz 
weiter hoch, werden im Sommer weitere vom Buchdrucker 
befallene Fichtenbestände gefällt. Lassen wir die dürren Be-
stände noch länger stehen, drohen die Bäume umzufallen 
und stellen damit ein erhöhtes Risiko für die Waldbesucher 
dar. Wo es die Sicherheit zulässt, werden einzelne, dürre Bäu-
me für die Biodiversität stehen gelassen.

Besten Dank fürs Verständnis und bei Fragen dürfen sie sich 
gerne an uns wenden.

Forstrevier Weinland-Süd
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Frühförderung vor dem Eintritt  
in den Kindergarten Teil 2 

Liebe Mami, lieber Papi eines zukünftigen Kindergartenkindes
 
Die Frühförderung und der gelingende Einstieg in das Bil-
dungssystem ist ein entschiedener Schritt für Sie und Ihr Kind. 
Der Schulbeginn ist für viele Kinder ein ganz neuer Lebensab-
schnitt. Die Einschulung ist nämlich ein erster Schritt in eine 
neue Selbstständigkeit und eine beginnende neue Entwick-
lungsphase.

Bereits seit Geburt sind Sie und Ihre Familie in folgenden The-
men bereits sehr aktiv gewesen: 
•	 Spielen: Ihr Kind ist neugierig und will lernen. Im Spiel 

lernt es besonders viel. Ihr Kind profitiert am meisten, 
wenn es sich mit Dingen beschäftigt, die es interessieren.

•	 Miteinander reden: Ihr Kind braucht Sprache, damit es 
mit anderen Menschen sprechen, neues lernen und 
selbstständig werden kann. Es lernt Sprache, wenn Sie 
sich mit ihm über Dinge unterhalten, die es beschäftigen 
und interessieren.

•	 Sicherheit geben: Es gibt Ihrem Kind Sicherheit, wenn Sie 
auf sein Erleben und Verhalten verständnisvoll und wohl-
wollend reagieren. Rituale, ein geregelter Tagesablauf, In-
formationen über die nächsten Schritte und Rückmeldun-
gen zu seinem Verhalten geben ihm Orientierung. Auch 
Regeln vermitteln Halt, wenn sie erklärt, begründet und 
eingehalten werden.

•	 Selbstständigkeit unterstützen: Selbstständig sein ist für 
ein Kind zunehmend wichtig und eine gute Vorbereitung 
auf den Kindergarten. Sie fördern Selbstständigkeit, wenn 
es Ihr Vertrauen spürt und wenn Sie ihm Zeit lassen, Din-
ge selbst auszuprobieren. Wenn ihm etwas selbstständig 
gelingt, ist es stolz auf seinen Erfolg. Das ist gut für das 
Selbstvertrauen. Auch den Umgang mit Schwierigkeiten 
und Misserfolg muss Ihr Kind lernen. Dabei braucht es 
Ihre Unterstützung. 

Bald kommt Ihr Kind in den Kindergarten. Dort wird es viel 
Neues erlernen und erleben. Es hilft Ihrem Kind, wenn Sie es 
auf den Start im Kindergarten vorbereiten und es beim Neu-
anfang unterstützen. Dies gelingt am besten, wenn Sie den 
Kindergarten ebenfalls kennen.

So unterstützen Sie Ihr Kind: 
•	 Sich ab und zu über den Eintritt in den Kindergarten un-

terhalten
•	 Ihm erzählen, was es im Kindergarten erwartet
•	 Sich mit anderen Kindern treffen, die ebenfalls in den 

Kindergarten kommen
•	 Den Weg zum Kindergarten gemeinsam gehen
•	 Znünitasche und Finken für den Kindergarten bereitlegen

Überlegen Sie sich, welche Erinnerungen Sie an Ihre Kinder-
gartenzeit haben, und was Sie Ihrem Kind über den Kinder-
garten erzählen. 

Im Kindergarten wird Ihr Kind andere Personen, Aktivitäten 
und Regeln kennenlernen. Vieles wird neu sein für Ihr Kind. 
Es hilft ihm, wenn Sie sich für seine neuen Erfahrungen inte-
ressieren. So entsteht eine Verbindung zwischen den beiden 
Lebenswelten.

Die Geborgenheit und Orientierung zu Hause stärken Ihr Kind 
und geben ihm Halt, um sich auf Neues einlassen zu können. 
Bitte kontaktieren Sie zu schulischen Fragen direkt die Schule, 
für allgemeine Fragen zur Frühförderung schreiben Sie mir 
eine E-Mail oder rufen Sie mich an unter Tel. 052 305 06 77. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie in der Zwischenzeit schö-
ne Sommertage und einen guten Eintritt in den Kindergarten.

Claudia Moser, Abteilungsleiterin Gesellschaft
claudia.moser@neftenbach.ch
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

News aus der Jugendarbeit Neftenbach

Rückblick Aktive Teen 

Am Samstag, 15. Mai 
2021,führten wir nach über 
einem Jahr wieder ein Ac-
tive Teen durch. Da es der 
Samstag nach Auffahrt war, 
hielt sich der Andrang in 
Grenzen. Diejenigen, welche 
jedoch da waren, genossen 
die Sportmöglichkeiten bei 
schlechtem Wetter.

Rückblick Neftimärt 

Dieses Jahr waren wir am 
Samstag, 22. Mai 2021, mit 
dem Kaffeestand am Nef-
timärt vertreten. Mit tatkräf-
tiger Unterstützung einiger 
Jugendlichen verkauften wir 
an diesem Morgen fleissig 
Kaffee und Kuchen.

Rückblick Girls Only* Projekt Abfall

Am Mittwoch, 2. Juni 2021, fand wieder ein Girls only statt. 
Diesemal mit dem Thema Redesign your Clothes. Die Girls, 
welche kamen gestalteten fleissig ihre mitgebrachten Schuhe 
und Kleider.

Seit einigen Wochen helfen unsere Besucherinnen und Besu-
cher beim „Fötzeln“ auf dem Gemeinde-Gebiet. Bepackt mit 
Abfalleimer und Abfallzange säuberten sie die Trottoirs rund 
um den Jugendtreff und auch beim Badiweiher wurde Abfall 
gesammelt.
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Aktuell

Für das aktuelle Programm und unser Schutzkonzept im Ju-
gendhaus schaust du bitte auf unserer Homepage oder auf 
Instagram nach.
www.jugendtreffneftenbach.ch
oder folge uns auf Instagram unter       inpoint8413

Bei Fragen und Anliegen sind wir erreichbar unter:
Tel. 079 171 71 56 / 079 195 13 06 oder 
per Mail	jugendarbeit@neftenbach.ch 

Für die Jugendarbeit
Nicole Derisiotis & Christoph Biber

Projekte

Am Freitag, 2. Juli 2021, ab 20:00 Uhr gibt es im INpoint für 
alle Jugendlichen ab der Oberstufe bis Jahrgang 2001 eine 
Gesprächs- und offene Fragerunde zum Thema Sucht mit ei-
ner Fachperson der Präventionsstelle Winterthur. Komm auch 
und rede mit. Für alle die mitmachen gibt es einen Gutschein 
für ein Leckeres Schnitzelbrot (auch Vegi) inkl. Getränk. 

Sommerferien

In der ersten und letzten Woche sind wir beim Ferienpro-
gramm in Neftenbach vertreten. Zudem haben wir in den 
genannten Wochen normal geöffnet. In den drei Wochen da-
zwischen bleibt der Jugendtreff geschlossen.

Wir wünschen allen erholsame, spannende und tolle Ferien! 
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„Auf die Plätze, fertig… lesen!“

Es haben sich bereits viele Kinder für den Lesesommer 2021 
angemeldet. Die in der Bibliothek aufgehängten Rotairs mit den 
beiden sportlichen Waschbären Willi und Lilli zeugen davon.

Wer sich noch anmelden möchte, kann dies bis spätestens 
Montag, 19. Juli 2021, tun. Dann muss aber jeden Tag 
mind. 15 Minuten gelesen werden, um die benötigten 30 
Tage zu erreichen. Denn nicht vergessen: Der allerletzte Rück-
gabetermin für den Lesepass ist der Dienstag, 17. August 
2021, bei uns in der Bibliothek um den Gutschein für ein T-
Shirt zu erhalten und an der Verlosung von 20 tollen Preisen 
am Schlussfest teilzunehmen. Jüngere Kinder können auch 
mitmachen, ihnen kann vorgelesen werden. Jedoch ist eine 
Teilnahme an der Verlosung nicht möglich.

Wer das Aufwärmprogramm mit dem Leseparcours vom 19. 
Juni und somit den Start der Geschichte verpasst hat, hat 
die Möglichkeit, die Geschichte in der Bibliothek auf der ge-
mütlichen Lesewiese mit der Toniebox nachzuhören. Wie die 
spannende Geschichte weitergeht, erfährst du auf drei Plät-
zen rund um die Bibliothek. Dabei kannst du Willi und Lilli bei 
ihren Aufgaben helfen. 

Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Buchstart:

Montag, 	 6. September 2021
Dienstag, 	7. September 2021
jeweils 	 10:00 - 10:30 Uhr

Reime, Geschichten und Bewegungs-
spiele für Kinder von 2 – 4 Jahren in 
Begleitung von Erwachsenen.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Per E-
Mail oder direkt in der Bibliothek. Limi-
tierte Anzahl Plätze.

Öffnungszeiten während  
der Sommerferien:

Montag,	 19. Juli 2021	 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch,	 21. Juli 2021	 15:00 – 19:00 Uhr

Montag, 	 26. Juli 2021	 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch, 	 28. Juli 2021	 15:00 – 19:00 Uhr

Montag, 	 2. August 2021	 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch, 	 4. August 2021	 15:00 – 19:00 Uhr

Montag,	 9. August 2021	 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch, 	 11. August 2021	 15:00 – 19:00 Uhr

Montag,	 16. August 2021	 15:00 – 19:00 Uhr
Dienstag,	 17. August 2021	 15:00 – 19:00 Uhr*
Mittwoch, 	 18. August 2021	 15:00 – 19:00 Uhr

* ausserordentlich geöffnet, da dies der allerletzte 
Rückgabetermin des Lesepasses ist!
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Lesesommer-Finale

Am Mittwoch, 18. August 2021, ist das grosse Lese-
sommer-Finale, das im Rahmen der Winterthurer Musik-
festwochen in der letzten Sommerferienwoche - diesmal 
im Rychenbergpark - stattfindet, sofern es die epidemio-
logische Lage zulässt. 

Alle aktuellen Informationen rund um den Lesesommer 
erhalten Sie auf www.lesesommer.ch oder in Ihrer Bib-
liothek.

Für die Bibliothek
Dagmar Kolb

Theaterworkshop

In Zusammenarbeit mit der Theaterpädagogik Winterthur, bie-
ten wir für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Lesesom-
mers – passend zu unserem Motto, den Theaterworkshop 
„Auf die Plätze“ an.

Unter der Leitung von zwei Theater Coaches spielst du spon-
tan zwei Szenen auf einem öffentlichen Platz ein. Mit Stimme 
und viel Bewegung verwandelt sich der Platz zu einem magi-
schen Ort. Also, auf die Plätze und mitmachen…

Wann	 Montag, 19. Juli 2021
Zeit	 Start 9:50 Uhr (Treffen ab 9:30 Uhr) / 
	 Ende 12:30 Uhr
Wo	 Treffpunkt: Eingang Stadtbibliothek, 
	 Workshop auf diversen Plätzen in der Stadt, 
	 Verabschiedung vor der Stadtbibliothek
Wer	 Kinder von 6 bis 15 Jahren 
	 (ab 12 Jahren herrscht Maskenpflicht)

Hast du Lust am Workshop teilzunehmen? Dann melde dich 
an unter lesesommer@win.ch.

Die Platzzahl ist beschränkt. Eine Bestätigung folgt per Mail. 
Anmeldeschluss ist der 12. Juli 2021 um 17:00 Uhr.

Redaktions-Workshop

Du liest nicht nur gerne, sondern schreibst und fotografierst 
auch gerne? Dann ist der Redaktions-Workshop genau das 
Richtige für dich. 

In der ersten Sommerferienwoche bereiten wir gemeinsam 
die zweite Ausgabe der Lesesommerzeitung vor. Ja richtig ge-
lesen! In diesem Jahr, gibt es zwei Ausgaben der tollen Lese-
sommerzeitung – und du kannst sie mitgestalten.

Gesucht: 
Mitarbeiterin/in Redaktionsteam Lesesommerzeitung
1. Sommerferienwoche 19. - 22. Juli 2021

Das Projekt:
Wir erarbeiten gemeinsam die Ausgabe 2 der Lesesommer-
zeitung. Wir treffen uns jeweils um 9:00 Uhr in der Stadtbi-
bliothek. Verabschiedung ist um 12:00 Uhr ebenfalls in der 
Stadtbibliothek.

Deine Aufgabe:
Inhalt mitbestimmen, Interviews führen, Texte schreiben

Zu dir:
Alter 10 - 15 Jahre
Die gesamte Woche verfügbar

Hast du Lust und Zeit? Dann melde dich an unter:
lesesommer@win.ch.

Achtung, die Teilnehmerzahl ist sehr beschränkt. Eine Bestäti-
gung folgt per Mail. Anmeldeschluss ist der 12. Juli 2021 um 
17:00 Uhr.
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

An der Urnenabstimmung vom 4. März 2018 genehmigten 
die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der Kreisgemeinden 
des Alterszentrum im Geeren Seuzach (AZiG) mit über 85 
Prozent Ja-Stimmen den Baukredit von rund 50 Millionen 
Franken für die Realisierung des Projektes "Erweiterung und 
Teilsanierung". Am 26. Juni 2019 erfolgte der Spatenstich für 
die erste Bauetappe mit dem neuen Restaurant Geerenpark, 
das rund zehn Monate später in Betrieb genommen, aber erst 
mit dem Corona-Lockerungsschritt von Ende Mai der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht werden konnte. 

Richtfest - ein traditionelles Dankeschön

Das Richtfest war bereits im 14. Jahrhundert bekannt. Seit-
her ist es das Dankeschön des Bauherrn an die beteiligten 
Handwerker und zwar jeweils dann, wenn der Rohbau fertig 
erstellt ist. Da aktuell für derartige Anlässe einschränkende 
Corona-Vorgaben zu beachten sind, konnte die Aufrichte vom 
Haus Feld am Donnerstag, 3. Juni nur in kleinem Kreis gefei-
ert werden. 

In seinen Begrüssungsworten dankte Andreas Möckli, Vorsit-
zender des Bauausschusses, den anwesenden Handwerkern 
für die termingerechte, saubere und unfallfreie Arbeit sowie 
der Bauleitung für die kompetente Begleitung des anspruchs-
vollen Bauprojekts. Er versprach: "Ich werde mich so kurz wie 
möglich halten, damit Speis und Trank nicht zu lange warten 
müssen."  Verbaut worden seien bis jetzt rund 750 Tonnen 
Eisen und 6'000 Kubikmeter Beton. Sein Lob "Das habt ihr 
wirklich gut gemacht!" wurde mit Applaus seitens der AZiG-
Führung und der Behördenmitglieder aus den elf Zweckver-
bandsgemeinden hörbar unterstrichen.

AZiG-Geschäftsführer Urs Müller bedankte sich einerseits bei 
Andreas Möckli für dessen grosses Engagement zugunsten 
des Projekts "Erweiterung und Teilsanierung" und anderer-
seits bei den Handwerkern für ihre professionelle Arbeit und 
beim Polier, "er hat das Aufrichte-Bäumchen in Eigenregie auf 
dem Dach montiert". Dem Dank an die Handwerker schloss 
sich abschliessend auch der Präsident der Betriebskommissi-
on Kurt Roth an. Dann wechselte Andreas Möckli hinter den 
Grill und sorgte dafür, dass dort bald einmal feine Würste auf 
die Gäste warteten.

Haus Feld - ein modernes Konzept
Unter Führung von Urs Müller durfte dann ein Rundgang 
durch den Rohbau nicht fehlen. Im Haus Feld entstehen auf 
vier Etagen 78 Zimmer mit eigener Nasszelle. Sie sind sowohl 
als Einer- als auch als Zweierzimmer nutzbar. In der Tiefgara-
ge werden den AZiG-Mitarbeitenden rund  40 Parkplätze zur 

Verfügung stehen. Das neue Haus wird als autarkes Gebäude 
erstellt und durch einen Verbindungsbau an die Bestandes-
bauten angeschlossen. Urs Müller: "Aus Brandschutzgründen 
sind im Neubau zwei Treppenhäuser vorhanden, zudem ha-
ben wir die Liftanlage etwas umplatziert."

Beindruckend ist vor allem die Aussicht aus den westlich gele-
genen Zimmern auf den  obersten Etagen in Richtung Neften-
bach. Die Zimmer auf der gegenüberliegenden Seite haben 
den Vorteil, dass man das tägliche Kommen und Gehen be-
obachten kann. Wenn die Realisierung des neuen Haus Feld 
weiterhin termingerecht voranschreitet, erfolgt die Inbetrieb-
nahme wie geplant im September des nächsten Jahres. Um-
bau und Teilsanierungen der Bestandesbauten Haus Mitte und 
Haus Dorf erfolgen in der Zeitspanne 1. Quartal 2022 bis 3. 
Quartal 2023, der Rückbau der Provisorien und die abschlies-
senden Umgebungsarbeiten im 3. und 4. Quartal 2023.

Walter Minder

Der Rohbau vom 
Haus Feld ist er-
stellt und kann im 
September 2022 in 
Betrieb genommen 
werden (Foto Web-
cam).

AZiG-Geschäftsfüh-
rer Urs Müller be-
dankte sich bei den 
Handwerkern und 
bei Andreas Möckli 
(rechts im Bild), Vor-
sitzender des Bau-
ausschusses.

4. Etage Haus Feld: 
Zimmer auf der 
Westseite mit Weit-
blick.

Erweiterung und Teilsanierung AZiG 
Aufrichte-Bäumchen steht auf dem Rohbau vom Haus Feld 
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Kirchenleben

Gottesdienste  
der Reformierten Kirchgemeinde

Samstag, 3. Juli
9:00 Uhr, Konfirmations-Gottesdienst 
mit Pfrn. Barbara von Arburg und den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden zum Thema: „Wir blicken zurück und 
schauen in die Zukunft“  
10:30 Uhr, Konfirmations-Gottesdienst 
mit Pfr. Andreas Goerlich und den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zum Thema: „Dankbarkeit» 

Sonntag, 4. Juli
9:00 Uhr, Konfirmations-Gottesdienst mit Pfrn. Barbara 
von Arburg und den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
zum Thema: „Zufall oder Schicksal?“  
10:30 Uhr, Konfirmations-Gottesdienst mit Pfr. Andreas 
Goerlich und den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
zum Thema: „Dankbarkeit“  

Sonntag, 11. Juli, 10:30 Uhr
Wald-Gottesdienst mit Taufe bei der Taggenberghütte mit 
Pfr. Andreas Goerlich, den 2. KlassUnti Kindern und Ka-
techetin Yvonne Danuser, die verabschiedet wird. Musik: 
Kleinformation des Musikvereins Neftenbach unter der 
Leitung von Vitalji Vosnjak.
Anschliessend gemeinsames grillieren (Der Wald-GD fin-
det bei jeder Witterung statt)

Sonntag, 18. Juli, 9:30 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfr. Andreas Goerlich und Miho Donath, Orgel und Klavier

Sonntag, 25. Juli, 20:00 Uhr, Abend-Gottesdienst mit 
Pfr. Andreas Goerlich und Hisako Kikuchi, Orgel und Klavier

Sonntag, 1. August, 9:30 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Andreas Goerlich und Miho Donath, Orgel 
und Klavier

Sonntag, 8. August, 9:30 Uhr, Gottesdienst mit Pfrn. 
Barbara von Arburg und Miho Donath, Orgel und Klavier

Sonntag, 15. August, 9:30 Uhr, Gottesdienst mit Pfrn. 
Jessica Stürmer Terdenge und Miho Donath, Orgel und 
Klavier

Sonntag, 22. August, 10:00 Uhr, Konf-Eröffnungs-
Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Arburg, Pfr. Andreas 
Goerlich, den Konfirmandinnen und Konfirmanden und 
Miho Donath, Orgel und Flügel

Sonntag, 29. August, 9:30 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. 
Andreas Goerlich und Miho Donath, Orgel und Klavier

 
Kinder und Jugend 

Kolibri 
Samstag, 10. Juli, 9:00 bis 11:00 Uhr im Chileträff

Domino
Samstag, 10. Juli, 9:00 bis 11:00 Uhr im Chileträff

Die Daten ab August waren bis Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt. Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.kirche-neftenbach.ch

Mittagstische 
für Seniorinnen und Senioren

 
Mittagstisch im Chileträff
Donnerstag, 1. Juli, 11:30 Uhr im Chileträff

Wir bitten alle, sich nach dieser langen Pause für den 
Mittagstisch erneut anzumelden. Bitte bis spätestens 
am Dienstag vor dem Mittagstisch bei: Esthi Baumann,  
Tel. 052 315 45 88 (die Combox wird abgehört)

Mittagstisch im Restaurant Post
Donnerstag, 5. August, 11:30 Uhr im Restaurant Post

Anmeldung bis Donnerstag, 29. Juli bei Lydia Kükenbrink, 
Tel. 052 315 38 34

Spielnachmittage  
für Seniorinnen und Senioren

Donnerstag, 1. Juli
Donnerstag, 15. Juli
Donnerstag, 5. August
Donnerstag, 19. August

jeweils um 14:00 Uhr, Spielnachmittag im Chileträff
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Kirchenleben

Kirchgemeindeversammlung  
vom 2. Juni 2021

Einmal mehr hat die Kirchgemeindeversammlung am 2. Juni 
2021 aufgrund der Corona-Situation in der Ebnihalle in Nef-
tenbach stattgefunden. 

Die Versammlung mit 49 Stimmberechtigten hat die Jah-
resrechnung 2020 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
41'473.- und damit um rund CHF 10'000.- besser als budge-
tiert, einstimmig gutgeheissen. Laurenz Albicker erläuterte die 
groben Abweichungen, die vor allem mit dem Corona-Jahr im 
Zusammenhang stehen.

Der Jahresbericht, der der Zeitschrift „reformiert“ beigelegt 
war, wurde angenommen.

Anträge an die Kirchgemeinde sind keine eingegangen. 

Für die Kirchenpflege

Bettina Möckli-Rutz
Ressort Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation

Wahlen Kirchenpflege 2022

Mitreden, Mitgestalten und unsere Kirchenpflege als Behör-
denmitglied ab Amtsperiode 2022 – 2026 aktiv unterstützen.

Wir suchen Sie, engagierte und interessierte Nachfolger/innen 
für unsere abtretenden Kirchenpfleger/innen, denn wir möch-
ten unser Amt weiterhin als 7-köpfiges Gremium ausüben.

Sprechen Sie uns an - wir freuen uns auf Ihre Kontaktnahme 
durch ein direktes Gespräch, per Telefon oder E-Mail. 

Auf unserer Homepage www.kirche-neftenbach.ch stehen Ih-
nen alle Kontaktdaten zur Verfügung.

Shirley Berweger, Präsidentin Kirchenpflege

 
Waldgottesdienst mit Taufe 
Sonntag, 11. Juli 2021, 10:30 Uhr  
bei der Taggenberghütte

„Der Wald gehört zu den besten Tankstellen, wo man die Bat-
terien aufladen kann.“ 

Am Sonntag, 11. Juli 2021 um 10:30 Uhr wollen wir im 
Wald feiern. Zusammen mit den 2. KlassUnti-Kindern und 
unserer Katechetin Yvonne Danuser. Für Yvonne wird dies 
der letzte Gottesdienst mit ihren Kindern sein, da sie nach 
mehrjähriger Arbeit als Katechetin bei uns auf Ende Schuljahr 
2020/21 diese Aufgabe abgibt. 

Musikalisch wird dieser Gottesdienst unter freiem Himmel von 
der Kleinformation des Musikvereins Neftenbach umrahmt. 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit zusammen zu 
essen, sich auszutauschen und aufzutanken. Ein vorbereitetes 
Feuer lädt ein, sein selbst mitgebrachtes Mittagessen zu grillie-
ren oder eine offerierte Wurst vom Grill zu geniessen.
Der Waldgottesdienst findet bei jeder Witterung statt. 

Wir freuen uns auf einen strahlenden Gottesdienst.

Karin Meili, Ressort Gottesdienst und Musik
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Kirchenleben

	

Röm.-kath. Pfarrei 
St. Pirminius

Pfungen-Neftenbach

	

Do 01.07.	 15:30 	 KidsBlitz-Musik (bis 17:30)
Fr 02.07.		  keine Hl. Messe
So 04.07.	 09:00	 Hl. Messe mit Erstkommunionsfeier 
			   - Gruppe 1
		  11:00	 Hl. Messe mit Erstkommunionsfeier 
			   - Gruppe 2
So 11.07.	 10:00	 ökumenischer Freiluft-Gottesdienst
			   mit Einweihung der neu gestaltener 
			   Pfarreiwiese
Sa 17.07.	 18:00	 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
So 18.07.	 12:30	 Igbo-African Mass, Pfungen
Do 19.08.	 15:30 	 KidsBlitz-Musik (bis 17:30)
Sa 21.08.	 18:00	 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
So 22.08.	 12:30	 Igbo-African Mass, Pfungen
Mo 23.08.	 17:00	 ökum. Schülereröffnungs-Gottes
			   dienst mit ref. Kirchgemeinde Pfun	
			   gen und kath. Kirche Pfungen
Sa 28.08.		  Afrikanische Wallfahrt, Einsiedeln

Gottesdienste

Beichtgelegenheit besteht immer in Absprache mit 
Pfr. Benignus Ogbunanwata: Tel. 052 315 14 36

Bitte beachten Sie die Aktualisierungen auf unserer 
homepage unter: www.pirminius.ch

Rückblick Muttertags-Messe

Gemeinsame Messe mit Igbo-African Gruppe 
20 Juni 2021

Der gemeinsame Gottesdienst kann infolge der aktuellsten 
Corona-Schutzmassnahmen nicht durchgeführt werden. 

Die Igbo-African Gruppe feiert ihre Hl. Messe um 12:30 Uhr 
und wir wie gewohnt um 10:00 Uhr. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Reguläre Zeiten der Hl. Messe sind:

Samstag: 	 18:00	 Pfarreizentrum Chämi Neftenbach
			  oder ref. Kirche Henggart
Sonntag: 	 10:00	 kath. Kirche Pfungen
Diestag: 	   8:30 	 kath. Kirche Pfungen
Mittwoch: 	19:00	 kath. Kirche Pfungen
Freitag: 	   8:30	 kath. Kirche Pfungen

Wir starten nun wieder mit dem konfessions unabhängigen 
Treff für Kleinkinder. 

Am folgenden Donnerstag sind Sie, liebe Mutter, lieber Vater 
herzlich willkommen zusammen mit Ihrem(n) Kind(er) am 
Treff KidsBlitz-Musik teilzunehmen: 

Donnerstag	 1.07.2021	 15:30-17:30 Uhr

Unser Organist Pawel Paluch freut sich sehr, Sie im Pfarr-
haus, Dorfstrasse 4, 8422 Pfungen in der Mediathek wieder 
begrüssen zu können. 

Alle geplanten Daten bis Ende 2021 sind auf unser
Homepage www.pirminius.ch ersichtlich.

Einen festlichen und besinnlichen Gottesdienst durften wir 
am Muttertag feiern. Vorbereitet haben ihn die diesjährigen 
Firmlinge. Musikalisch wurde er begleitet mit Trompete von 
Peter Rey und unserem Organisten. Eva Gniffke (Firmling), 
mit ihrer wunderschönen Stimme, beschenkte uns Mütter mit 
einem Lied.

Vor dem Segen wurde von Gianna De Salvador ein Text über 
eine 90jährige Mutter vorgetragen, der uns sehr berührte. Vie-
le von uns haben dasselbe durchgemacht. Am Ende des Got-
tesdienstes wurden wir Frauen von den Firmlingen mit einer 
Rose beschenkt.

Im Namen des Pfarreirates möchte ich mich besonders bei den 
Firmlingen für die Gestaltung des Gottesdienstes bedanken.

Y. Neuenschwander

KidsBlitz-Musik Neustart
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„Göttliche Spiele“ - Die Lange Nacht der Kirchen 2021 im unteren Tösstal

Mit dem Thema „Göttliche Spiele“ beteiligten sich die vier 
Kirchen in Neftenbach, Dättlikon und Pfungen an der Langen 
Nacht der Kirchen 2021. Was hat Spielen mit dem Glauben 
zu tun? Was kann man in der Kirche dazu erleben? Was kann 
man überhaupt alles in der Kirche erleben, mit dem man viel-
leicht so gar nicht rechnet? Es erwarteten die Besucherinnen 
und Besucher ganz unterschiedliche Stationen vom frühen 
Abend bis Mitternacht.

17:30 Uhr Neftenbach  
– „Das muss mir erst einer nachmachen!“
Fröhliche Kinder bastelten Papierflieger und liessen sie von 
der Empore segeln Richtung Zielreif – ein frommer Wunsch 
mancher Jugendlicher, die im Gottesdienst eher gelangweilt 
sind. An der langen Nacht war das möglich. Und dann trifft 
eine 75-Jährige durch den Reif und meint stolz: „Das muss 
mir erst einer nachmachen“. Am Jöggelikasten für 12 Spieler, 
beim Hufeisenwerfen und noch mehr, ging es gut gelaunt 
und fröhlich zur Sache. Die Stimmung war gut, neue Leute 
kamen – auch wenn es natürlich mehr hätten sein können.

19:30 Uhr Dättlikon  
– „Ich wusste gar nicht, dass  
   Spielen in der Bibel ein Thema ist!“
In der Kirche Dättlikon ging es mit einem Vortrag über „Was 
sagt die Bibel zum Thema Spielen?“ weiter. Mit spannenden 
Bibeltexten, eindrucksstarken Bildern, Harfenklängen und Or-
gelmusik wurde den Besucherinnen und Besuchern das The-
ma „Spielen in der Bibel“ nahegebracht: Die Weisheit spielt 
vor Gott vor Anbeginn der Zeit. Gott spielt mit der Chaos-
macht „Leviatan“. David war ein begnadeter Harfenspieler. Mi-
riam spielte Trommel und tanzte vor Gott aus Dankbarkeit für 
seine wunderbare Rettung. Im „Friedensreich“ werden Jungen 
und Mädchen wieder fröhlich auf dem Dorfplatz spielen und 
ein Säugling am „Loch der Otter“. Spielen als Zeichen der 
Angstlosigkeit, der Ordnung, der Freude, der Beruhigung und 
des Friedens.

21:30 Uhr Katholische Kirche St. Pirminius Pfungen 
– „Musik – das göttliche Spiel!“
Nächste Station war die katholische Kirche St. Pirminius in 
Pfungen. Dort erwarteten uns Natascha Albash (Orgel, Kla-
vier, Glasharfe, Xylophon und Blockflöte) und Jakub Dzialak 
(Violine) zu einem „göttlichen Spiel“ auf den vielen verschie-
denen Instrumenten. Dank der hervorragenden Akustik und 
dem grossen Können der Musiker hatte man manchmal den 
Eindruck, einem kleinen Orchester zuzuhören. Auch Pfarrer 
Benignus Ogbunanwata beteiligte sich mit einem Rhyth-
mus-Instrument aus seiner nigerianischen Heimat in einem 
eindrucksvollen Improvisationsteil, in dem die Musiker mit-
einander „spielten“. Neben Werken der Organistin, von Ju-
les Massenet, Ludwig van Beethoven und Johannes Brahms 
zogen besonders das Zusammenspiel der Musiker, in dem 
tatsächlich ein „göttliches Spiel“ entstand, die zahlreichen Be-
sucher in ihren Bann.

23:00 Uhr reformierte Kirche Pfungen  
– „Ein gekonntes Spiel, wenn Kunst entsteht!“
Den Abschluss machten um 23:00 Uhr Bilder und Musik in der 
ref. Kirche Pfungen. Nach einem verregneten Wonnemonat 
Mai haben uns Silvio Vanzella und Robert Schmidt die Farben 
des Sommers zurückgebracht. Trotz der späten Stunde kamen 
viele Besucherinnen und Besucher, um den Entstehungspro-
zess sechs eigens für den Anlass gemalter Bilder zu verfolgen. 
Silvio Vanzella hatte dazu in über 200 Scans festgehalten, wie 
die Bilder Stück für Stück entstanden sind und diese zu einem 
Film mit fliessenden Übergängen zusammengefügt. Farben, 
Formen und Figuren veränderten sich laufend und neue, im-
mer wieder überraschende Dinge wurden sichtbar. Der Film 
mit den Farben und Bildern wurde von Robert Schmidt an der 
Orgel live interpretiert. So entstand auch hier ein „göttliches 
Spiel“ - etwas Einzigartiges und eine Premiere in Pfungen.

Fazit:
Mit den Lockerungen der Corona-Massnahmen tat diese 
Lange Nacht der Kirchen gut. Gleichzeitig war das Planen 
unter den ungewissen Umständen nicht immer leicht: was 
kann man überhaupt anbieten? Dann hätte man auch besser 
abschätzen können, wer überhaupt an den Veranstaltungen 
teilnehmen würde und wie viele. Besonders beeindruckt hat 
aber in allen Veranstaltungen die Unbeschwertheit der Gäs-
te und die Flexibilität und Motivation der Organisationsteams 
und der Mitwirkenden. 

Kirchenleben
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www.mosaik-kirche.ch
Mitglied im Verband Chrischona Schweiz

Die Gottesdienste sind online abrufbar auf: https://mosaik-kirche.ch/media/ und werden live übertragen. 
Bis am Samstagabend kann man sich auf der Homepage für den Gottesdienst anmelden. 
Daneben befinden sich dort alle aktuellen Informationen, unter anderem zur Covid Situation.

Herzliche Einladung zu unseren Anlässen

Jeden Sonntag Livestream um 10:00 Uhr!

Gottesdienste

Sonntag 4. Juli um 10:00 Uhr 
Dankesfest und Taufgottesdienst / 
Predigt: Lars Müller & Markus Mosimann

Sonntag 11. Juli um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Jesusbegegnungen“ / Predigt: Wendy Gerster

Sonntag 18. Juli um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Jesusbegegnungen“ / Predigt: Milena Selemba

Sonntag 25. Juli um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Jesusbegegnungen“ / Predigt: Markus Mosimann

Sonntag 1. August um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Jesusbegegnungen“ / Predigt: Wilf Gasser

Sonntag 8. August um 10:00 Uhr: 
Gottesdienst: „Jesusbegegnungen“ / Predigt: Erich Ruff

Sonntag 15. August um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Kirche: Wie alles begann…“ / Predigt: Lars Müller

Sonntag 22. August um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Jünger: Was Jesus-NachfolgerInnen auszeichnet“ 
Predigt: Wilf Gasser

Sonntag 29. August um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Geist Gottes: Die Kraft Gottes wird erfahrbar“ / 
Predigt: Lars Müller

Jeden Sonntagmorgen um 10:00 Uhr findet ein Gottesdienst 
mit Predigt und Musik statt. Kinder bis zur 5. Klasse werden in 
unterschiedlichen Angeboten betreut: 

Chinderhüeti: Babys und Kinder bis zum Kindergarten wer-
den in der Chinderhüeti liebevoll betreut. Die Räume sind für 
Babys und Kleinkinder ideal eingerichtet. 

Kids: Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 5. 
Klasse treffen sich ab 9:50 Uhr im Untergeschoss zur Spiel-
strasse. Um ca. 10:10 Uhr startet der Kids-Treff mit Singen, 
spannenden Geschichten aus der Bibel und Austausch in 
Gruppen. Die Kids sind in Altersklassen aufgeteilt.
Unti für Teenies: Dreimal im Monat findet parallel zum Gottes-
dienst ein altersgerechter biblischer Unterricht für Teenager statt.

Teens 
Freitag, 2. Juli um 19:30 Uhr

Jugend 
Freitag, 9. Juli  um 19:30 Uhr

Jungschar
Samstag, 10. Juli 14:00 Uhr
17.-23. Juli Sommerlager
Samstag, 21. August 14:00 Uhr

Jungschi-Programm: 
www.jungschar-neftenbach.ch

Als langjährige Assistentin von Dr. vet. Rud. Senn in  
Winterthur, beherrsche ich den professionellen und liebe-

vollen Umgang mit allen Kleintieren



De Neftebacher 23

Kirchenleben



24 De Neftebacher

Dorf und Flur

Bei idealem Wanderwetter machte sich eine muntere Schar 
rüstiger Seniorinnen und Senioren auf die alljährliche Suche 
nach den blühenden Frauenschüeli ob Pfungen. 

Der Weg führte über einen steilen Aufstieg durch ein male-
risches, fast schon verwunschenes Tälchen, hinauf zu dem 
geheimen Platz der Frauenschüeli. Einmal im Jahr blühen 
diese Schönheiten für etwa sechs Wochen. Auch dieses Jahr 
hatten wir Glück und konnten einige Orchideen in voller Blüte 
bestaunen, bevor wir uns wieder auf den Rückweg machten. 

Wanderfreudige Neftenbacher Seniorinnen und Senioren auf der Suche nach den  
blühenden „Frauenschüeli“

Der Gelbe Frauenschuh ist eine der prächtigsten wildwach-
senden Orchideenarten Europas und leider vom Aussterben 
bedroht. Deshalb steht der goldgelbe Frauenschuh in allen 
Ländern nach FFH-Richtlinie (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie)
unter Schutz. 

Als Ursache für die 
Gefährdung wird vor 
allem die weitreichen-
de Forstwirtschaft ge-
sehen, die eine natür-
liche Waldentwicklung 
und -dynamik kaum 
zulässt. Auch Fototou-
rismus trägt zu einem 
Rückgang der Art bei, 

da der Boden sich durch häufiges Betreten verdichtet und 
dadurch neuen Exemplaren eine Ansiedlung erschwert wird. 
Auch Pflanzenliebhaber, die den Frauenschuh ausgraben, um 
ihn in ihrem eigenen Garten einzupflanzen, tragen wesentlich 
zum Rückgang der verbliebenen Vorkommen bei. Um auf die 
besondere Gefährdung und Schutzwürdigkeit dieser Art auf-
merksam zu machen, wurde der „Gelbe Frauenschuh“ 1996 
und 2010 zur Orchidee des Jahres gewählt.

Bei einer idyllisch schön gelegenen Grillstelle hat unser Grill-
meister, Urs Gilgen, bereits dafür gesorgt, dass wir unser mit-
gebrachtes Grillgut auf dem Rost bräteln konnten. Um die 
Wartezeit zu verkürzen, erprobten einige ganz mutige Senio-
rinnen und Senioren die Tellerschaukel der Seilbahn und ras-
ten in zügigem Tempo hinunter. Wie heisst es doch so schön: 
„Das Kind im Manne…“ 

Nach diesem Spielplausch 
liessen wir den Nachmit-
tag bei Speis und Trank 
gemütlich ausklingen. Wir 
alle hatten viel Freude und 
Spass an diesem schönen 
Anlass und es war eine 
willkommene Abwechs-
lung, um der Einsamkeit 
des Corona-Alltags zu ent-
fliehen.

Wir freuen uns bereits jetzt schon auf die Frauenschüeliwan-
derung 2022 welche wiederum durch Lydia Kükenbrink und 
Elisabeth Gilgen, unter dem Patronat von Pro Senectute, or-
ganisiert wird.

Elisabeth Gilgen
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Kleinanzeigen

Zu vermieten

Abschliessbare Garagenbox in 
der Tiefgarage an der Schulstrasse zu 
vermieten. Die Tiefgarage befindet 
sich am Ende der Schulstrasse. 
Mietbeginn: 1. August 2021. 
Preis: CHF 120.- 

Kontakt:
Susanne Kupferschmid
Schulstrasse 136
Tel. 079 540 88 78

Gesucht

Ich (weiblich, 64 Jahre) suche eine 
Kollegin zum laufen gehen, wan-
dern, schwimmen, essen gehen, 
Musik hören. etc. Freue mich auf 
eine Antwort. 

Kontakt:
Tel. 079 445 09 50

Gesucht

Wer hat doppelte oder sogar 3-fache 
Fussballbildli zum abgeben, ein behin-
dertes Kind würde sich freuen!
Bitte in einem Couvert mit Ihrer Adresse 
in meinen Briefkasten legen.
Im voraus ein mega grosses Danke-
schön!

Kontakt:
Cécile Krättli
Schulstrasse 146 / Neftenbach

Zu vermieten

Per 1. September 2021 helle 3,5 Zimmer 
Dachwohnung im 2.OG, 70 m2, Baujahr 
2015 zu vermieten. Moderner Ausbau, 
Eichenparkett, Kellerabteil, Waschmaschine 
und Trockner im Keller.
Miete CHF 1'590.- NK CHF130.-, Parkplatz in 
Tiefgarage kann für CHF 125.- dazu gemietet 
werden.

Anfragen zur Besichtigung: 
Rosmarie Kramer 
Tel. 079 288 75 33
info@papeteriekramer.ch
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Frauenfussball in Neftenbach

Seit Februar 2021 trainiere ich nun den Nachwuchs der Frau-
en des FC Neftenbach. Zuerst waren es zwei Mädchen, nun 
sind es bereits 25. Das tönt erst einmal nach viel Mädchen, 
leider ist es aber so, dass die Spielerinnen in allen Altersstufen 
durchmischt sind. Von 8 bis 15 Jahren ist alles dabei, sodass 
wir bis jetzt nur eine Frauschaft an einer Meisterschaft anmel-
den können. Wir benötigen noch Zuwachs in der Alterskatego-
rie von 8 bis 10 Jahren, um auch da ein wettbewerbsfähiges 
Team zu stellen. Momentan trainieren wir in 2-3 Gruppen, die 
in die jeweiligen Jahrgänge aufgeteilt sind.

Das Trainieren mit den Mädchen macht auf jeden Fall sehr 
viel Spass. Alle sind mit Freude dabei und extrem lernwillig. Es 
würde mich und den FC Neftenbach ausserordentlich freuen, 
wenn wir noch mehr Mädchen von unserem Projekt begeistern 
könnten! Melde dich doch einfach unter Tel. 079 658 72 05 
(Raphael Beuter, Vereins Admin).

Einen Dank möchte ich auch meinen Hilfstrainerinnen Tanja, 
Delia, Saskia und Jess aussprechen, welche alles Spielerinnen 
der 1. Mannschaft sind. Auch der Trainer der Frauen, Oli, un-
terstützt mich tatkräftig. Viele Dank und Hopp Nefti Frauen!

Andi Truniger, Trainer Frauen Nachwuchs

Ein Junior in Diensten der Junioren

Fabian Schriber ist 14 Jahre alt und spielt bei den Ca-Junioren 
des FCN. Er ist einer von drei Junioren, die sich als Trainer 
bei den F- und E-Junioren engagieren. Im Januar 2021 stiess 
Fabian als Assistenztrainer zu den Fb-Junioren und war gleich 
von der ersten Stunde an Teil des Teams. Mit fussballerischem 
Können, Geduld und Humor gestaltet er zusammen mit Alt-
meister Gino Trigili interessante und abwechslungsreiche Trai-
ningseinheiten. Das Sportamt des Kantons Zürich hat das Pro-
gramm 1418coach im Jahr 2015 lanciert und gemeinsam mit 
den kantonalen Sportverbänden weiterentwickelt. Mit diesem 
Programm fördert das Sportamt den Leiternachwuchs, indem 
14- bis 18-Jährige erste Erfahrungen als Trainer sammeln kön-
nen. Fabian wird die Ausbildung zum 1418coach noch in die-
sem Jahr absolvieren und sein Wissen erweitern.

Am Sonntag, 06. Juni 2021, hat Fabian die Fb Junioren äus-
serst erfolgreich durch das Heimturnier geführt. Nebst der 
Aufstellung auf dem Platz meisterte Fabian auch die organi-
satorischen Aufgaben erfolgreich und stand mit seinem Team 
stets zur richtigen Zeit am richtigen Ort. Unter seiner Führung 
konnten die Junioren viele Tore bejubeln und ein erfolgrei-
ches Turnier spielen.

Ein grosser Dank gebührt „Götti“ Gino. Gino steht Fabian mit 
Rat und Tat zur Seite und fördert so das Planen der Trainingsein-
heiten und das Selbstvertrauen im Umgang mit den Kindern. 
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5 Fragen an: ...

...Shkodran Avdiu (Spieler 2. Mannschaft)

Ronaldo oder Messi? Ronaldo
Vorbild? Ronaldo
Warum der FCN? 
Weil es mir Spass macht.
Lieblingsteam? 
Real Madrid
Grösster Erfolg mit dem FCN? 
Ich würde gerne in die 3. Liga 
aufsteigen!

Für den FCN
Sam Graber

Ein grosses „Dankeschön“ möchte ich zudem an Adrian Kirsch-
ke (B-Junioren) und Lorin Forster (Ca-Junioren) richten. Sie 
sind ebenfalls bei den Junioren als Assistenztrainer tätig und 
unterstützen mit ihrem Können und Wissen aktiv die Trainer. 

Nachwuchstrainer wie Fabian, Adrian und Lorin sind für den 
FCN äusserst wertvoll und tragen massgeblich zur erfolgrei-
chen Entwicklung der Juniorenabteilung bei.

Reto Schmidli, Koordinator G-, F- und E-Junioren
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Zürcher Kunstturnertage in Bonstetten vom 
8. und 9. Mai 2021

Für einige Turner war dies bereits der 3. Wettkampf in dieser 
Saison. Schon fast routiniert hiess der Zielort diesmal Bonstet-
ten, wo die Zürcher Kunstturnertage stattfanden. 

Am Samstag bestritt Fabrice im Programm 2 (P2) seinen 
Wettkampf. Fabrice trainiert voll im Regionalen Leistungszen-
trum in Rümlang. Er turnte einen sehr guten Wettkampf und 
erzielte von 49 Turnenden den 10. Schlussrang. 

Gemäss eigenen Aussagen von Sonam Büwang, Programm 
6 (P6), ist ihm dieser Wettkampf ohne Sturz oder gröbere 
Fehler sehr gut gelungen. Er startete den Wettkampf mit ei-
ner neuen Bestnote von 13.700 am Pferd. An den Ringen 
und am Sprung verliert er, so Sonam’s eigene Worte, noch zu 
viel gegenüber seinen gleichaltrigen Konkurrenten. Am Bar-
ren, schlichen sich kleinere Fehler ein. Am Reck erzielte er 
zu seiner Zufriedenheit eine gute Note und möchte künftige 
höhere Schwierigkeiten einbauen. Am Boden, seinem wie er 
es nennt „schlechtestes“ Gerät, ist er mit unsauberen Landun-
gen nicht ganz zufrieden und wurde mit vielen Abzügen in 
der Note auch so bewertet. Dort sieht Sonam selbst noch am 
meisten Steigerungspotenzial. Bis zu den Schweizermeister-
schaften Ende Juni bleibt noch Zeit, die Details zu verbessern.

Am Sonntag starteten unsere 
EP-Turner Jahrgang 2013 und 
2014 wie immer voll moti-
viert und mit guter Stimmung 
Richtung Bonstetten. Theres 
und Roger begleiteten unse-
re Turner gekonnt durch den 
Wettkampf.

Diesmal etwas besser kon-
zentriert, turnten sie durch 
diesen Wettkampf. Für eine 
Auszeichnung hat es leider 
nur für zwei  Jungs gereicht.  
Nach wie vor gilt zu beden-

ken, dass wir mit  einem sehr jungen Turnern im Einführungs-
programm starten. 

Danke Thomas für den Taxichauffeurdienst und das anschlies-
sende Glace!

Den P1 Turnern gelang alles in allem ein guter Wettkampf. Lei-
der verliert man mit Patzern schnell die„Zehntel oder gar gan-
ze Punkte“, wie Sonam auch in den höheren Stufen bestätigte. 

Die Konkurrenz zu den Leistungszentrum-Turnern war erneut 
sehr gross. An den Ringen gibt es noch einiges zu feilen, 
die Noten fielen eher tief aus, was auf die „zu wenig hohne 
Schwünge“ zurückzuführen ist.  Somit sind wieder klare Ziele 
für die kommenden Trainings gesetzt. 

Allesamt zeigten die fünf Turner am Sprung ihr Können und 
wurden dementsprechend hoch bewertet. Luc ist und bleibt 
unser „Meister des Kreisens“ am Pilz. Bravo Jungs, ihr habt gut 
geturnt, weiter so! 

Nächster offizieller Wettkampf: Bülicup Ende Mai. 

Sämtliche Ranglisten der Wettkämpfe findet man auf der 
Hompage unter www.ztv.ch Termine & Resultate

Für das KUTU Neftenbach
Jacqueline de Wit
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Zürcher Kantonaler Geräteturntag in  
Fehraltorf vom 13. Mai 2021

Endlich, nach über einem Jahr ohne Wettkampf ist es wieder 
soweit. Das Herzklopfen am Morgen des Wettkampftages wi-
derspiegelt die Vorfreude, etwas Nervosität ist auch mit dabei.

Mit den geltenden Ein-
schränkungen verfolgen 
wir Eltern den Wettkampf 
gespannt von zu Hause 
aus. Nur die Turner und 
Trainer sind in der Halle 
zugelassen.

12 Turner vom Getu Neftenbach sind am Start in den Katego-
rien K4, K5 und K6. Geturnt wird am Boden, an den Schau-
kelringen, am Sprung, Barren und Reck.

Im K4 gelingt Leon Trümpy und Colin Vögeli ein sehr gelun-
gener Wettkampf, bei welchem Leon mit dem 1. Rang und 
Colin mit Rang 2 belohnt wird. Weiter sind Simon Marquordt 
auf Rang 5 und Leon Knöpfel auf Rang 12 klassiert.

Im K5 sind sechs Turner im Einsatz, wovon einige das ers-
te Mal in dieser Kategorie turnen. Mit Marius Regamey und 
Corsin Streit, punktgleich auf dem 6. Rang, Lean Sellan auf 
Rang 11, Leandro Berni auf Rang 12, Damian Zoeteman auf 
Rang 19, gefolgt von Jeremias Morach auf Rang 20 dürfen sie 
sicher zufrieden sein.

Im K6 kann Tim Harder brillieren und platziert sich mit einer Top-
Leistung auf dem 1. Rang. Livio Arnet, welcher das erste Mal im 
K6 einen Wettkampf bestreitet, klassiert sich auf dem 8. Rang.

Bravo, super Leistung Jungs! Macht weiter so. 
Herzlichen Dank an die Trainer für ihre tolle Unterstützung.

Für das GETU
Gerda Trümpy

Jugendsporttag Spezial 2021

Wiederum musste unser wichtigster Wettkampf – der Jug-
endsporttag - coronabedingt abgesagt werden. Was für eine 
Enttäuschung! 

Der Zürcher Turnverband ermunterte die Zürcher Jugi- und 
Mädchenriegen dazu, den Einzelwettkampf im Rahmen eines 
Trainings durchzuführen und bot an, anschliessend eine kan-
tonale Rangliste nach Stärkeklassen zu erstellen.

Die Jugi Neftenbach liess sich nicht zweimal bitten: An einem 
herrlich sonnigen und warmen Freitagabend im Mai turnten 
43 Jungs die vier Einzeldisziplinen: Hochweitsprung, Fitnessp-
arcours, Zielwurf und Schnelllauf. Anfeuerungsrufe blieben 
mangels Zuschauer grösstenteils aus, doch Marco’s Zurufe 
trieben manche Jungs zu Höchstleistungen an: So erreich-
ten Levi Kradolfer im Fitnessparcous sowie Boas Sonderegger 
und Noé Bosshard im Zielwurf je eine blanke 10.00!

In der Gesamtwertung erkämpfte sich die Jugi Neftenbach 
den 6. Rang (von 15) in der Stärkeklasse 2 (41 bis 60 Turner).
Wir sind stolz auf unsere Jugi-Jungs!

Euer Leiterteam
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Musikverein Neftenbach = 4 Ensembles

Wenn die Bedingungen schwierig sind, dann wird man kreativ. Wenn wegen der Abstandsregeln nicht der ganze Verein mitei-
nander spielen kann, dann bildet man eben Ensembles. Wenn schliesslich die reformierte Kirche darum bittet, dass der Verein 
drei Wochen nach Aufnahme der Ensemble-Proben die Feierlichkeiten um das Glocken-Jubiläum musikalisch umrahmen soll, 
dann motiviert die Herausforderung erst recht. Am 27. Juni 2021lief das wie folgt:

Die vier Turmbläser (zwei Trompeten und zwei Posaunen) spielten statt des Glockengeläutes vor dem Gottesdienst von 
Turm herunter. Bei der Glockenweihe soll vor hundert Jahren auch ein Trompeter vom Turm herab gespielt haben und unser 
Turmbläser-Quartett sollte daran erinnern.

Das Holzbläser-Ensemble ist vielen schon von Adventsgot-
tesdiensten her bekannt. Auch diesmal übernahm es die Be-
gleitung des eigentlichen Gottesdienstes mit ihrem warmen 
und feierlichen Klangkörper. 

Das Blechbläser-Ensemble wurde neu für diese spezielle 
Situation gebildet. Von Trompeten bis Bässen ist alles vertre-
ten, was ein Kesselmundstück hat. Dieses Ensemble hat nach 
dem Gottesdienst draussen für musikalische Unterhaltung 
gesorgt. Fürs tiefe Holz: Das Fagott (Gertrud Epprecht)

Die inzwischen wohlbekannte Kleinformation trat an jenem 
Wochenende nicht auf, da sie wie jedes Jahr bereits für den 
Waldgottesdienst vom 11. Juli 2021auf dem Taggenberg ver-
pflichtet ist. 

So konnten wir im Juni nach der langen Durststrecke doch we-
nigstens kleine musikalisch Ziele verfolgen und uns langsam 
wieder ans gemeinsame Musizieren gewöhnen. Wir hoffen 
inständig, dass nach den Sommerferien die Abstandsregeln 
so sind, dass wir wieder mit dem ganzen Orchester proben 
können, denn das haben wir schwer vermisst.

Für den Musikverein Neftenbach
Alex Epprecht

Fürs hohe Blech: Das Cornett (Brigitte Büchi)
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Pippi Langstrumpf bei den „Fröschlis“ des 
Cevi Wülflingen

Wau! Die Fröschli-Stufe feiert diesen 
Sommer bereits ihr einjähriges Jubi-
läum. In diesem Jahr erlebten wir ge-
meinsam viele spannende Samstag-
nachmittage. 

Seit der Gründung haben wir zusam-
men mit dem Zwerg Bartli Diamanten 
gesucht, mit der Kleinen Hexe tanz-
ten wir durch die Walpurgisnacht und 
spürten ihren verschwundenen Abra-
xas wieder auf. Dem Indianermädchen 
halfen wir, ihre Indianerprüfung zu be-
stehen und die letzten Male be-	
stritten wir die Olympiade gegen Aste-
rix und Obelix.

Kommst du im Sommer in den Kindergarten und liebst es 
deine Freizeit in der Natur zu verbringen, bist abenteuerlustig 
und spielst gerne mit gleichaltrigen Kindern? 

Dann ist die Fröschli-Stufe des Cevi Wülflingen genau das 
Richtige für dich! 

Komm an unser Schnupperprogramm und erlebe zusammen 
mit Pippi Langstrumpf ein aufregendes Abenteuer. Hilf ihr 
dabei, das Rätsel in der Flaschenpost, welche sie von ihrem 
Vater erhielt, zu lösen. 

Schnupperprogramme
Samstag, 3. Juli 2021
Samstag, 25. September 2021

Zeit:		  14:15 Uhr bis 17:15 Uhr
Treffpunkt: 	 Parkplatz Landwirtschaftliche 
		  Schule Strickhof Winterthur Wülflingen

Mitnehmen: 	 Z’trinke, 	Z’vieri, Wetterangepasste Kleidung

Kontakt:
Flurin Larcher v/o Struppi	
E-Mail: flurin.larcher@cevi.ws
Telefon: 078 950 26 17

Der Cevi Wülflingen

Wir bieten seit einem Jahr Kindern ab dem Kindergarten am 
Samstagnachmittag spannende Programme. 

Dabei erleben die Kinder abenteuerliche Geschichten, ler-
nen mit gleichaltrigen Mädchen und Jungen wie man Feuer 
macht, erste Hilfe leistet, mit Seil und Blachen Zelte baut, sich 
mit Karte und Kompass orientiert und vieles mehr.

Spiele in der Natur, Gemeinschaft pflegen, singen, basteln 
und Sport sind ebenfalls wichtige Bestandteile unserer Pro-
gramme. Die Leiter gestalten Nachmittage, wo die Kinder mit 
Hand, Herz und Kopf aktiv sein können. 

Mehr Infos unter: www.ceviwuelflingen.ch
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Führung „Villa Bleuler“ in Zürich

Liebe Mitgliederinnen des Frauenvereins Neftenbach.

Wir freuen uns euch eine Führung durch die Villa Bleuler und die Parkanlage 
anbieten zu können.

Die Villa Bleuler bietet den Auftakt zum Villenquartier Riesbach, der bevorzugten 
Wohnlage wohlhabender Bürger im ausgehenden 19. Jahrhundert.

Am: 		  Donnerstag, 22. Juli 2021

Wann: 		 Treffpunkt 13:50 Uhr (Start: 14:00 Uhr)

Wo:		  Schweizerisches Institut für 
		  Kunstwissenschaft, Zollikerstrasse 32, 
		  8008 Zürich

Kosten:		 CHF 18.-, pro Person Barzahlung
		  Inklusive ein Getränk im Anschluss 
		  an die Führung - Exklusive Anreise

Anmeldung:	 SabineSchneider@gmx.ch		
		  Tel. 052 315 56 40 bis 05. Juli 2021

Wir bitten euch mit dem Postauto und Zug anzureisen.

ÖV- Verbindungen ab Haltestelle 3 Gehminuten bis zur Villa 
Bleuler:
•	 direkt ab HB mit Tram 11, Bus 31 bis Haltestelle Kreuz-

platz
•	 ab Bellevue / Stadelhofen mit Tram 8 bis Haltestelle 

Kreuzplatz
•	 ab Bellevue / Stadelhofen mit Tram 2 und 4 bis Halte-

stelle Feldeggstrasse

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Auf deine Teilnahme freuen wir uns.
Der Vorstand

Velofahrt mit Grillplausch

Eingeladen sind alle fahrfreudigen Frauen, keine Anmeldung nötig! Nimm deine Kollegin mit und packt eure Bikes!

Wann: 		 Mittwoch, 7. Juli oder 14. Juli 2021
		  bei Wetterunsicherheit Auskunft am Vorabend 
		  Tel. 052 315 39 80 oder Tel. 079 900 69 84

Treffpunkt:	 Parkplatz der Kirche in Neftenbach, um18:00 Uhr

Mitnehmen:	 Grillgut und Z’trinke, für’s Feuer ist gesorgt, 	Sitzunterlage für Grillstelle von Vorteil.
		  Velolicht und Helm sind selbstverständlich.

Fahrzeit:	 hin und zurück ca. 1 ½ Stunden, gemütlich gefahren. 
		  Ein Schlummertrunk danach im Restaurant fehlt auch nicht! 
		  Wir freuen uns auf gemeinsame Stunden in der Natur und am Feuer.

Versicherung ist Sache der Teilnehmer!

Der Vorstand
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Aktuelles Angebot des nvn

Was gibt’s auf dem Weg zum Zielort zu entdecken?
Welche Tiere oder Pflanzen sind zu dieser Jahreszeit speziell 
anzutreffen? 

Auf Spurensuche – Natur erleben – gemütliches Beisam-
mensein – plaudern und bräteln am Feuer ist am Zielort dann 
angesagt.

Herzlich eingeladen sind alle - speziell auch Familien und 
Nicht-Mitglieder.

2007 ist eine Biberfamilie im Niederholz bei Marthalen ein-
gezogen. Sie staute den ehemals schnurgeraden Mederbach 
und schuf sich ihre Biber-Traumlandschaft. Wo vorher nur ein 
kleines Bächlein floss, breitet sich nun einer der grössten Bi-
berseen der Schweiz aus. 

2012 haben die Gemeinde Marthalen, der Kanton Zürich und 
Pro Natura ein Waldreservat definiert, in welchem der Biber 
wirken kann und der Mensch nicht mehr eingreift.

Auf dieser Exkursion wird der Lebensraum des Bibers und die 
spektakulären Veränderungen in der Landschaft vorgestellt. 
Dabei werden auch Probleme thematisiert, die das Nagetier 
verursacht. 

Biberexkursion im Waldreservat Marthalen

Wann: 		 Samstag, 28. August 2021
Zeit:		  9:30 Uhr bis ca. 12 Uhr
Anmeldung:	 obligatorisch
Info:		  www.nvn.ch

Führung mit einer Fachperson der Biberfachstelle Zürich.

Die 4 Jahreszeiten mit Naturspaziergängen in und um Nef-
tenbach erleben.

Was gibt es in der aktuellen Jahreszeit in der Natur zu ent-
decken?

Lassen Sie sich auf den saisonalen Naturspaziergängen in 
Dorfnähe mit dem nvn überraschen.

Naturspaziergang „Sommer“

Wann: 		 Samstag, 26. Juni 2021
Treffpunkt:	 Gemeindehausplatz
Zeit:		  9:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr
		  Rundgang in Dorfnähe

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Detailliertere Informationen finden Sie unter:
www.nvn.ch

Für den nvn
Michael Roser

„Natur – Feuer und Flamme”

Wann: 		 Freitag, 02. Juli 2021
Treffpunkt:	 Schiessstand Teggenberg
Zeit:		  18:00 Uhr
Zielort:		 Feuerstelle Hülibü, Neftenbach  
Mitnehmen:	 gute Laune und etwas zum Bräteln
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20. Hunde-Military Neftenbach

Nachdem wir im letzten Jahr coronabdingt das Military nicht 
durchführen konnte, haben wir uns entschlossen dieses Jahr 
unser traditionelles Hunde-Military auf dem Chräen ob Nef-
tenbach auf leicht verkürzter Strecke wieder durchzuführen.

Dieser Familien-Sportanlass wird vom Verein Hundesport-
Neftenbach dieses Jahr am Sonntag, 29. August 2021 statt-
finden.

Entlang einer rund 8 Kilometer langen Wanderroute mit Start 
und Ziel beim Chräen sind von den Hundeführern und Ihren 
Lieblingen 6 Geschicklichkeits- und Wissens-Aufgaben zu ab-
solvieren.

Für den Hundesport
R. Beu



36 De Neftebacher

Vereinsleben

Neftimärt im Juli und August -  
Der Neftimärt macht keine Sommerpause

Auch während der Sommerferien können Sie am Neftimärt 
frisches Gemüse und Früchte einkaufen. Iris Bütikofer wird 
ebenfalls mit ihrem Stand anwesend sein und während den 
Schulferien den Kaffeestand führen.

Im Juli und August bedient Sie ab 9:00 Uhr am Kaffeestand:
  3. Juli		  Frauenverein Neftenbach 
10. Juli 		  SVP Neftenbach
17. Juli		  Hundesport Neftenbach
24. Juli		  Iris und Martin Bütikofer (Sommerferien)
31. Juli		  Iris und Martin Bütikofer (Sommerferien)
  7. August	 Iris und Martin Bütikofer (Sommerferien)
14. August	 Iris und Martin Bütikofer (Sommerferien)
21. August	 Feuerwehr Neftenbach
28. August	 Freie Wähler Neftenbach

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Homepage 
www.neftimaert.ch oder unsere Facebook Seite Marktverein 
Neftenbach.

Aufruf
Wer möchte in unserem Vorstand mitwirken? 
Der Vorstand trifft sich 3 Mal pro Jahr für eine Arbeitssitzung. 
Zudem kommt die Marktaufsicht an ca. 4 Samstagen à ca. 15 
Minuten pro Saison dazu. Der Verein ist auf Ihre Hilfe ange-
wiesen, damit der Neftimärt weiterhin bestehen bleiben kann. 
Bei Interesse nehmen Sie bitte via Kontaktformular auf unserer 
Homepage mit uns Kontakt auf (www.neftimaert.ch/Kontakt). 
Vielen Dank!

Für den Marktverein
Daniela Frischknecht
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Ferienprogramm Neftenbach 2021

Juhuiiiiii…
•	 Die Buchungsphase des Ferienprogrammes ist abge-

schlossen
•	 die Kurse sind zugeteilt

Die Organisation der Ferienprogramm Buchungen ist fast ab-
geschlossen. Stolz können wir sagen, dass dieses Jahr 207 Kin-
der in 557 Kursplätzen an Ferienkursen teilnehmen werden.

Der Wechsel auf die neue Buchungsplattform der Pro Juven-
tute haben wir dank eurer Mithilfe und der Bereitschaft sehr 
gut gemeistert. 

Zwei ganz spezielle Angebote, welche wir in diesem Jahr auf 
dem Basketballplatz neben dem InPoint (Jugendtreff, Neften-
bach) anbieten, sind der Pumptrack und das Street Floorball.

Genauere Infos, die Verhaltensregeln sowie die Corona-
schutzmassnahmen dazu findet ihr auf der Homepage Feri-
enprogramm Neftenbach (projuventute.ch).

Ein grosses Dankeschön an alle Familien, die Kurse gebucht 
haben sowie an alle Begleitpersonen. Ebenfalls verdanken 
möchten wir alle Kursleitenden, die mit grossem Engagement 
immer viele abwechslungsreiche und spannende Kurse er-
möglichen sowie den Sponsoren, die uns mit grosszügigen 
Beiträgen unterstützen.

Bald ist es so weit, wir wünschen euch allen kurzweilige und 
spannende Stunden in den Kursen sowie sonnige und sor-
genfreie Sommertage.

Aufgrund der aktuellen Lage rund um das Coronavirus kön-
nen wir Änderungen im Kursprogramm nicht ausschliessen.

OK Ferienprogramm Neftenbach
Fabienne Heinzer, Nadine Meister, Barbara Müller, Andrea Re-
chenmacher, Nicole Stäuber, Gerda Trümpy, Sonja Zbinden, 
Julia Zellweger
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Tag Datum Uhrzeit Anlass

Do 01.07.21 11:30
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff. Bei Neu-Anmeldung oder Ab-
sage für den Mittagstisch bitte bis spätestens am Dienstag vor dem Mittagstisch Esthi Bau-
mann benachrichtigen (Tel. 052 315  45 88 oder 077 417 80 74) *

Sa 03.07.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand:  Frauenverein Neftenbach) *
Sa 03.07.21 Papier-/Kartonsammlung (getrennt / gebündelt)
Sa 10.07.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand: SVP Neftenbach) *

Mo 12.07.21
Häckseltour 
(Bitte bis Freitag, 9. Juli 2021 um 11:00 Uhr anmelden unter Tel. 052 305 06 66)

Di 13.07.21 14:00 -16:00
Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3 (Voranmeldung notwendig unter 
Tel. 052 266 90 90 zwischen 8:15 Uhr und 11:45 Uhr oder 13:30 und 16:00 Uhr)

Do 15.07.21 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *
Sa 17.07.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand:  Hundesport Neftenbach) *
Sa 17.07.21 Sommerferien Schule Neftenbach bis einschliesslich Sonntag, 22. August 2021
Sa 24.07.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand:  Iris und Martin Bütikofer - Sommerferien) *

Di 27.07.21 14:00 -16:00
Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3 (Voranmeldung notwendig unter 
Tel. 052 266 90 90 zwischen 8:15 Uhr und 11:45 Uhr oder 13:30 und 16:00 Uhr)

Sa 31.07.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand:  Iris und Martin Bütikofer - Sommerferien) *
So 01.08.21 ab 15:00 1. Augustfeier auf dem Chräen, Neftenbach *

Do 05.08.21 11:30
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im Restaurant Post. 
Anmeldung bis Donnerstag, 29. Juli bei Lydia Kükenbrink, Tel. 052 315 38 34 *

Do 05.08.21 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *

So 08.08.21
10:00 - 13:00 
14:00 - 17:00

Coop Kinderland Openair, Zentrumswiese Neftenbach *

Sa 07.08.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand:  Iris und Martin Bütikofer - Sommerferien) *

Di 10.08.21 14:00 -16:00
Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3 (Voranmeldung notwendig unter 
Tel. 052 266 90 90 zwischen 8:15 Uhr und 11:45 Uhr oder 13:30 und 16:00 Uhr)

Sa 14.08.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand:  Iris und Martin Bütikofer - Sommerferien) *
Do 19.08.21 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *
Sa 21.08.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand:  Feuerwehr Neftenbach) *

Di 24.08.21 14:00 -16:00
Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3 (Voranmeldung notwendig unter 
Tel. 052 266 90 90 zwischen 8:15 Uhr und 11:45 Uhr oder 13:30 und 16:00 Uhr)

Sa 28.08.21 ab 09:00 Neftimärt (Kafistand:  Freie Wähler Neftenbach) *
Di 31.08.21 18:00 - 19:30 Standschützen Neftenbach: 3. Bedingung Schiessstand Neftenbach

* weitere Angaben zu diesen Veranstaltungen finden Sie in dieser Ausgabe vom „De Neftebacher“

Aktuelle Information:
Aufgrund der unsicheren Lage ist der Dorfkalender in dieser Ausgabe  nur in einer sehr komprimierten Darstellung vorhanden.
Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt bei den entsprechenden Stellen, ob die im Heft angegebenen Veranstaltun-
gen stattfinden, verschoben oder ganz abgesagt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis

Dorfkalender Juli /August 2021
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Das Redaktionsteam wünscht allen Leserinnen und 
Lesern eine schöne Sommerzeit und erholsame 

Urlaubstage.
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Septemberausgabe.


